
Protokoll der Mitgliederversammlung  
der dvs-Sektion Sportpädagogik  

am 11.6.2004 im Landesinstitut für Schule, Soest 
 

 
TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird um einen Punkt (TOP 4) erweitert (keine 
Einwände). 
Damit ergibt sich folgende weitere Tagesordnung: 

TOP 2: Bericht der Sektionssprecher/des Vorstandes 

TOP 3: Bericht der Nachwuchssprecherin 

TOP 4: Beratungsangebot bei Berufungen 

TOP 5: Jahrestagungen 2005, 2006, 2007 

TOP 6: Wahlen 

TOP 7: Verschiedenes 
 
TOP 2: Bericht der Sektionssprecher/des Vorstandes 

Bericht der Sektionssprecher (Michael Bräutigam/Rüdiger Heim): 
 Für die nach wie vor in der Diskussion befindliche neue sportwissenschaftliche 

Zeitschrift (s.u.) sind für die Sektion Sportpädagogik zwei GutachterInnen gewählt 
worden: Claudia Kugelmann, Jörg Thiele 

 In den neu gegründeten Ethikrat der dvs wurden gewählt: Elk Franke, Marie-Luise 
Klein, Klaus Willimczik 

 Das Kuratorium Erziehung des NOK hat durch Klaus Willimczik eine 
Kooperationsanfrage an die Sektion gestellt. Auf Rückfragen zur Präzisierung hat 
Michael Bräutigam bisher keine Antwort erhalten. 

 Berichte zur Homepage folgen unter TOP 7: Verschiedenes 
 
Bericht aus dem Vorstand (Frederik Borkenhagen): 
 Auf dem Hochschultag September 2003 in Münster wurde Bernd Strauß als 

neuer dvs-Präsident sowie ein neuer Vorstand (s.u.) gewählt. 
 
Bericht aus dem Vorstand (Petra Wolters): 
 Innerhalb des neuen dvs-Vorstandes ist jedes Vorstandsmitglied für ein 

bestimmtes Ressort zuständig: 
 Finanzen: Barabara Haupt 
 Gesundheitssport und Sportentwicklung: Alfred Rütten 
 Leistungssport: Martin Lames 
 Neue Medien und Technikfolgenabschätzung: Volker Zschorlich 
 Bildung: Petra Wolters 
 

 Die Verhandlungen um eine neue sportwissenschaftliche Zeitschrift bzw. eine 
Neugestaltung der „Sportwissenschaft“ gestalten sich nach wie vor schwierig, 
bringen nur langsame Fortschritte und sind noch nicht abgeschlossen. 

 Die nächste Hauptausschusssitzung befasst sich u.a. mit dem Thema BA/MA. 
 
 
 



TOP 3: Bericht der Nachwuchssprecherin (Ilka Lüsebrink) 

 Von Seiten des wissenschaftlichen Nachwuchses wurden keine Anfragen an die 
Nachwuchsvertreterin heran getragen. 

 Bei der aktuellen Tagung in Soest fanden die Interessen des Nachwuchses auf 
verschiedenen Ebenen Berücksichtigung: 
 Reduzierte Tagungsgebühren für den wissenschaftlichen Nachwuchs. 
 Möglichkeiten zur Posterpräsentation und von Referaten außerhalb des 

Tagungsthemas 
 
TOP 4: Beratungsangebot bei Berufungen 

Angesichts der immer wieder zu beobachtenden fachfremden Besetzung von 
Sportpädagogik-Professuren wird die Möglichkeit eines Beratungsangebots von 
Seiten der Sektion diskutiert. Dieses Beratungsangebot soll an die jeweiligen 
Fakultäten, Fachbereiche oder Institute ergehen, wenn die Neubesetzung einer 
Sportpädagogik-Professur ansteht. Nach intensiver Diskussion wird zunächst über 
die Einrichtung eines Beratungsgremiums abgestimmt: 
Ja: 30 
Nein: 10 
Enth.: 16 
------------- 
ges.: 56 
Damit ist die Einrichtung des Beratungsangebots beschlossen. 
 
Anschließend wird über 5 Kandidaten, die für ein Jahr zu diesem Gremium gehören 
sollen und für diese Aufgaben bereit stehen, abgestimmt. Es handelt sich um: 
Edgar Beckers 
Wolf-Dietrich Brettschneider 
Elk Franke 
Dietrich Kurz 
Karlheinz Scherler 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 29 
Nein:   8 
Enth.: 19 
------------- 
ges.: 56 
Damit sind die Kollegen Beckers, Brettschneider, Franke, Kurz und Scherler gewählt. 
 
 
TOP 5: Jahrestagungen 2005, 2006, 2007 

Die Jahrestagung 2005 wird in Kiel von Wolf-Dietrich Miethling unter dem  
(Arbeits-)Thema „Zum Umgang mit Vielfalt als sportpädagogische Herausforderung“ 
ausgerichtet 
 
Für die Jahrestagung 2006 liegt ein Angebot von Volker Scheid aus Kassel vor, für 
2007 von Helmut Altenberger aus Augsburg. 
 



TOP 6: Wahlen 

Zum neuen Sprecherteam wurden von allen anwesenden Mitgliedern Rüdiger Heim 
(Sprecher) und Wolf-Dietrich Miethling (Stellvertreter) sowie vom wissenschaftlichen 
Nachwuchs Nils Neuber (Nachwuchsvertreter) nahezu einstimmig (keine 
Gegenstimmen, drei Enthaltungen) gewählt. Die Wahlleitung hatte Karlheinz 
Scherler. 
Die Kandidaten nehmen die Wahl an.  
Rüdiger Heim dankt Ilka Lüsebrink und Michael Bräutigam im Namen der Sektion für 
ihr zweijähriges  Engagement im Rahmen des Sektionsvorstandes. 
 
TOP 7: Verschiedenes 

 Homepage 
Rüdiger Heim stellt Überlegungen zur Sektionshomepage vor. Diese sollte 
informativ, aber wenig wartungsintensiv sein. Im Hinblick auf die einzelnen 
Rubriken werden vorgeschlagen: 

o Informationen über die Sektion 
- Zielsetzung 
- Protokoll(e) der Sektionsversammlung(en) 
- Hinweise auf Publikationen 
- Mitglieder des Sprecherrats 
- DFG-Sondergutachter 

o Veranstaltungen 
- Ankündigungen national und international 
- Berichte 

o Expertendatenbank 
o Wissenschaftlicher Nachwuchs 
o Links 
o Service 

Adressenlisten und -datenbank(en)  
- der Sektionsmitglieder und  
- sportpädagogischen Professuren 

in unterschiedlichen Formaten (Outlook, Palm OS, WinWord) unter 
Passwort-Schutz 

o Impressum 
 
Frederik Borkenhagen empfiehlt die Rubriken „Service“ und 
„Expertendatenbanken“ zu streichen, da sie Gefahren des Missbrauchs bergen. 
Rüdiger Heim will die Arbeiten unter Einbeziehung dieser Monita und Expertenrat 
weiter voran treiben. 

 
 Eckart Balz merkt an, dass aus dem gängigen Verfahren, den aktuellen 

Stellvertreter zum zukünftigen Sprecher der Sektion zu machen, kein 
„Wahlautomatismus“ entstehen sollte. Er wünscht sich daher eine 
programmatische Schwerpunktsetzung durch die KandidatInnen. Dem steht die 
Erfahrung entgegen, dass die Sektion häufig froh sein muss, überhaupt jemand 
für den Sprecherposten zu finden, wie Michael Bräutigam einwendet. 

 Eckart Balz warnt angesichts der sehr großen TeilnehmerInnenzahl der Soester 
Tagung vor einer „Wachstumsideologie“ und spricht sich (auch) für kleine, 
thematisch engere Tagungen mit kürzerer Dauer aus. 



 Ulf Gebken mahnt angesichts der aktuellen Entwicklungen in Niedersachsen 
(Standortschließungen) eine entsprechende dvs-Initiative zur Standortsicherung 
an. Laut Elk Franke ist auf der Basis der aktuellen Studierendenzahlen der 
zukünftige Bedarf z.B. in Berlin nicht zu decken. 

 Georg Friedrich erinnert an die Sommerakademie für den wissenschaftlichen 
Nachwuchs in Münster (3.-6.8.2004), bei der noch wenige Plätze frei sind. 

 Elk Franke weist darauf hin, dass die im Zusammenhang mit der Einführung von 
Juniorprofessuren gemachten Deputatszusicherungen häufig nicht eingehalten 
werden bzw. bereits wieder zur Disposition stehen. Da es in der Sportpädagogik 
und auch in der Sportwissenschaft nur relativ wenige Juniorprofessuren gibt, 
erscheint es sinnvoll sich hier mit übergreifenderen Gremien/Organisationen in 
Verbindung zu setzen. Der innerhalb der dvs eingerichtete ad-hoc-Ausschuss 
Juniorprofessur beschäftigt sich nicht mit diesen Fragen, sondern mit der 
Entwicklung von Kriterien zur Evaluation der Juniorprofessuren, was angesichts 
der großen Differenzen innerhalb der Sportwissenschaft kaum einheitlich zu lösen 
ist. 

 
 
 
Köln, 20.06. 2004    Ilka Lüsebrink 


